Der WEG-Unternehmensberater bucht nun Ihre Forderung an den Schuldner in seinem Buchungskonto ins Minus = Habenkonto und Ihrem Buchungskonto ins Plus = Sollkonto. Die Beträge lassen sich ohne weiteres in beiden Konten buchen. Wir tragen also nur Ihre Rechnungsforderung an Ihren Kunden in einer offene Datenbank ein. Den dazu erforderlichen Überziehungsrahmen haben Sie bereits Ihrem Kunden bei Lieferung eingeräumt. 

